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des Königs konzentrierte Ideengeschichte von der Spätantike bis etwa zum 
Regierunß"J'tritt Philipp Augustus' bietet. Im Anschluß ao eine Skizze des von 
der Antike geerbten Gedaokenguts wird die .royau~ romano-barbare" abge­
handelt - recl>t knapp auf 45 S., von denen wiederum gut 19 den .appotts 
extbieurs• gewidmet sind, die Gregor der Große und .son disciple" lsidor von 
Sevilla zur Königsideologie geleistet haben. V ergleichsweise ausllihrlich kommt 
die Karoliogerzeit weg (S. 119- 180). Die dritte Epoche erstreckt sich vom Ende 
des 9. bis zum Ende des 11. Jh. und wnfaßt auch die Gregorianische Reform. 
Der Beobachtungshorizont konzentriert sich hier begreiflicherweise mehr und 
mehr auf Frankreich, was um so leichter gefallen sein mag, als der .roi de 
Franct est bien roujours- ou c:Uj~ - au Xle siede, ,empereuc en son royaume"' 
(S. 193). Das letut Kapitel sehließlich behandelt .le tournaot du xn• siede", 
während dessen sich die weltliche Gewalt von der Kirche, deren Amtsttiiger 
bislang meltr oder weniger mit ihrer Auffassung dominiert hanen, der König­
eher ein Laie - übe ein von ihnen überwachteS ministerium aus, endgültig zu 
emanzipieren und dabei (unter Aufnahme eines namentlich in der Karolinger­
zeit entwickelten res publiea-Begriffes) eine Art ,.religion royale" zu entwickeln 
begann. - Auf Einzelprobleme einzugehen, verbietet sieh bei der weit gespann­
ten Thematik des Buches. Desbalb hier nur noch folgende Bemerkung; Da im 
wesentliehen von der französischen Mediävistik entwickelte Fragestellungen ver­
folgt werden, kann dieses mit relativ spärlichen Anmerkungen (164) bestückte 
Buch für den deutschen Leser auch als orientierender Einstieg in Forschungs-
tendenzen unseres Nachbarlandes dienen. G. Sch. 

The Early Middle Ages. Europe 400-1000. Editor: Rosamond McK!TrE· 
IUCK (rhe Short Oxford History of Europe) Oxford u. a. 2001, Oxford 
University Press, XVI u. 308 S., 12 Abb., 8 Karten, ISBN 0.19-873173·6 (hbk.) 
bzw. 0.19.S73ln-8 (pbk.), GBP 35 bzw. 11,99. - Das haodliehe Überblickswerk 
behandelt die Epoche zwischen 400 und 1000 in einem seehsteiligen strukturge­
schichtlichen Zugriff, eingerahmt von einer an den wichtigsten Tendenzen und 
Wendepunkten der politischen Geschichte orientierten knappen Einführung 
und einem Ausblick von der Zeitenwende um 1000 ins 11. Jh. Die Autorinnen 
und Autoren zeichnen zwar für je einen der sechs Hauptteile verantwortlich, 
im Vorwort wird aber der kollektive Anteil ao der Endfassung so hoch 
veraoschlagt, daß es dem Buch nicht gerecl>t wiirde, die einzelnen Teile wie 
selbstindige Aufsätze zu besprechen. Im Sinne einer Inhaltsaogabe seien hier 
aber die Vf. und ihre Themen genaont: Rosamond MCKnTI!RICK, Introduction 
(S. 1- 19); Politics (S. 21-56); Conclusion: into the eleventh oenrury (S. 24$-249). 
- Chris WICKHAM, Society (S. 59-94). - Jean·Pierre DINROEY, The economy 
(S. 97-129). - Mayke DE ]ONG, Religion (S. 131-164). - !an WOOD, CultUJ:e 
(5.167-198).- Jonathan SHEPARD, Europeaod the wider world (S. 201-242). ­
Angestrebt wurde demnach .not ... a narrative history but a set of thernatic 
interpretations" (S. 2). In einem so konzipierten Projekt lauert stets die Gefahr 
mangelnder Kohärenz, und es is.t als besondere Leistung hervorzuheben, daß 


